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Anwesenheit 
 
Sitzungsort:  Meerbusch-Gymnasium, Mönkesweg 58, Meerbusch-Strümp 
 
Beginn der Sitzung:  17.00 Uhr 
Ende der Sitzung:  18.25 Uhr  
 
 
Anwesend 
sind unter dem Vorsitz von Bürgermeister Spindler 
 
von der CDU-Fraktion: 
die Ratsfrauen Docktor, Hermanns, Homuth-Kenklies, Joliet-Heising, Körling, Kox, Pricken, Schoppe, 
Steinforth und sowie die Ratsherren Becker, Damblon, Hoppe, Jung, Jürgens, Kunze, Lerch, Lienenkämper 
(ab TOP 3a), Radmacher, Rennertz, Rheingans, Schotten, Stüttgen,  van Vreden, Wartchow und 
Wehrspohn, 
 
von der SPD-Fraktion: 
die Ratsfrauen Niederdellmann, Niederdellmann-Siemes und Pabich sowie die Ratsherren Eimer,  
Jüngerkes, Losse, Neuhausen, Sandt, Schoenauer und Schulz, 
 
von der FDP-Fraktion: 
die Ratsfrauen Fremerey, Schmidt und Wellhausen sowie die Ratsherren Meyer-Ricks (bis TOP 8.3) und 
Dr. Schumacher, 
 
von der Fraktion "BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN": 
Ratsfrauen Dr. Schomberg und Stockmann sowie die Ratsherren Dammer, Fliege, Peters und Ruyter,  
 
 
von der Verwaltung: 
Erste Beigeordnete Mielke-Westerlage, 
Bürgermeisterreferentin  StAR'in Scholten 
Service Zentrale Dienste:  StVD Wirtz, StAfrau Heidbreder 
Service Finanzen:   StOVR Fiebig 
Rechnungsprüfungsamt:  StVD Fox 
 
 
 
      
 
 
Es fehlen: 
Ratsherr Jürgens (CDU), Ratsherren Kletti und Rettig (FDP) 
 
 
 
 
Schriftführer 
Jürgen Wirtz 
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Vor Eintritt in die Tagesordnung weist Bürgermeister Spindler auf den als Tischvorlage verteilten Dringlich-
keitsantrag der FDP-Fraktion bez. eines Investitionsstopps im Haushaltsjahr 2008 hin. Mit Einverständnis 
des Rates wird dieser Antrag unter TOP 3a behandelt. 
 
 
I ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 
1. Einwohnerfragestunde 

 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 

2. Zuleitung des Entwurfs des Jahresabschlusses 200 7 gem. § 95 Abs. 3 GO NRW   
 
Bürgermeister Spindler legt dem Rat den Entwurf des Jahresabschlusses 2007 gem. § 95 Abs. 3 
GO NRW zur Feststellung vor.  
 

3. Einbringung der Haushaltssatzung 2009  
 
Bürgermeister Spindler erläutert die Entwicklung der Haushaltseckdaten.  
 
Im Anschluss an die Darstellungen des Bürgermeisters hält Stadtkämmerer Fiebig seine Haus-
haltsrede. Er zieht einen Bogen von der heute eingebrachten Schlussbilanz für den Haushalt 
2007 über die Abwicklung des laufenden Jahres 2008 bis hin zu den Plandaten des Jahres 2009. 
 
Der Haushalt 2007 war mit einer geplanten Unterdeckung in Höhe von rund 4,9 Mio € verab-
schiedet worden, die durch die Entnahme aus der Ausgleichsrücklage kompensiert werden sollte. 
Ferner war im Haushalt 2007 eine Kreditermächtigung in Höhe von 10,9 Mio € vorgesehen. 
 
Im Ergebnis wurden die Kreditermächtigungen nicht in Anspruch genommen, die Ausgleichsrück-
lage konnte in voller Höhe bestehen bleiben. Die Kredite wurden in Höhe von rund 3 Mio € getilgt, 
die Verbindlichkeiten vom Kreditmarkt betrugen zum Jahresende 2007 106,97 Mio €. Weiterhin 
wurden die Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditätssicherung (die ehemaligen Kassenkredi-
te), die am 1.1.2007 noch 5,6 Mio € betrugen, auf Null reduziert; demgegenüber wurden liquide 
Mittel in Höhe von 2,1 Mio € ausgewiesen, was insgesamt eine Liquiditätsverbesserung von 7,7 
Mio € bedeutet.  
 
In der Ergebnisrechnung sei es gelungen, einen Überschuss von rund 0,1 Mio € auszuweisen bei 
einer gleichzeitigen Buchung von 3,9 Mio € als sonstige Rückstellungen für Gewerbesteuervor-
auszahlungen. Wäre dies nicht geschehen, hätte der Überschuss bei 4 Mio € gelegen. 
 
Der aktuelle Haushalt 2008 entwickele sich sehr positiv; die Liquidität sei jederzeit gewährleistet 
und erneut sei keine Kreditaufnahme vorgesehen. Die Ermächtigung von 4,1 Mio € werde nicht in 
Anspruch genommen. Für das Jahresende erwarte Herr Fiebig eine deutliche „schwarze Null“. 
 
Hinsichtlich des Haushalts 2009 gibt er einen Rückblick auf die Haushaltsjahre 2003 bis 2005 und 
den allgemein bekannten Einbruch bei der Gewerbesteuer im Jahr 2003, der die Stadt mit rund 
21 Mio € getroffen hatte, und dem gleichzeitigen Rückgang beim Gemeindeanteil an der Ein-
kommensteuer, der rund 4 Mio € ausmachte. Insgesamt war eine Verschlechterung von 25 Mio € 
zu kompensieren. Dieser Ausfall sei zwischenzeitlich aufgefangen worden.  
 
Der Haushalt 2009 weise erstmalig einen Überschuss von 0,1 Mio € in der Planung aus und sei 
damit mehr als ausgeglichen. Die Liquidität aus laufender Tätigkeit betrage plus 7,5 Mio € und sei 
damit in der Lage, den negativen Saldo aus Investitionstätigkeit von 6,3 Mio € zu finanzieren. Vor 
diesem Hintergrund schlage die Verwaltung vor, § 2 der Haushaltssatzung wie folgt zu formulie-
ren: „Kredite für Investitionen werden nicht veranschlagt“. 
 
Durch die planmäßige Tilgung von in der Vergangenheit aufgenommenen Krediten werde es ge-
lingen, den Schuldenstand um weitere 3,6 Mio € zu reduzieren. 
 



4 
 

Weiterhin geht er auf wichtige Eckpunkte des Haushaltes 2009 ein. Hierbei seien die Gewerbe-
steuer, die vorsichtig realistisch mit 31,95 Mio € geschätzt sei, der Gemeindeanteil an der Ein-
kommensteuer mit 29,7 Mio €, der Kreisumlage mit 22,8 Mio € und die Personalaufwendungen 
mit 30,2 Mio € zu nennen. 
 
Abschließend bedankt er sich bei den Akteuren, die an der Aufstellung der Bilanz und des Haus-
halts teilgenommen haben und wünscht der Prüfung der Bilanz und der Beratung des Haushaltes 
einen guten Verlauf. 
 

3a Dringlichkeitsantrag der FDP-Fraktion vom 13. Ok tober 2008 bez. Haushalts 2008 - Investi-
tionsstopp 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Rat beschließt, ab sofort alle kostenauslösenden Maßnahmen für unrentierliche Investitionen, 
insbesondere für den Bau des Bürgerhauses Lank, die Stadtteilbibliothek in Büderich und den 
Baubetriebshof zu stoppen und die Realisierung dieser (drei) Vorhaben bis auf Weiteres zurück-
zustellen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
5 Ja-Stimmen, 35 Nein-Stimmen, 6 Enthaltungen 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 

4. Änderung der Hauptsatzung; Öffentliche Bekanntma chungen  
 
Beschluss:  
 
Der Rat der Stadt beschließt die Änderung des § 16 der Hauptsatzung in der als Anlage beigefüg-
ten Fassung der VIII. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt Meerbusch vom 26. Januar 
1995. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
einstimmig 
 

5. Wiederwahl des Vorsitzenden des Umlegungsausschu sses und des Sachverständigen für 
Vermessung und dessen Vertreter sowie Neuwahl des s tellvertretenden Vorsitzenden  
 
Beschluss:  
 
Der Rat der Stadt Meerbusch bestellt mit Wirkung vom 01.November 2008 für die Dauer von 5 
Jahren folgende Herren als Mitglieder des Umlegungsausschusses:  
 
a) als Vorsitzenden des Ausschusses:  
 
 Herrn Dr. Hans Georg Monßen, Neuss 
 
b) als Vertreter des Vorsitzenden: 
 
 Herrn Stephan Klein, Erkrath  
 
c) als Sachverständigen für Vermessung 
 
 Herrn Stadtvermessungsdirektor a.D.  Dipl.Ing. Franz Brieden, Hilden 
 
d) als Vertreter des Sachverständigen für Vermessung  
 
 Herrn Kreisvermessungsdirektor Dipl.Ing. Lorenz Müller, Neuss  
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Abstimmungsergebnis:  
 
41 Ja-Stimmen, 5 Enthaltungen 
 

6. Anfragen 
 
Es liegen keine Anfragen vor. 
 

7. Termin der nächsten Sitzung 
 
Die nächste Sitzung des Rates findet am 27. November 2008 statt. 
 

8. Verschiedenes 
8.1 Sitzungstermine 2009 

 
Bürgermeister Spindler weist daraufhin, dass im neuen Sitzungskalender für das Jahr 2009 die 
Einbringung des Haushaltes 2010 in der konstituierenden Sitzung des Rates im Oktober 2009 
vorgesehen sei. Da der Rat bereits im Juni 2009 gewählt würde, bleibe bis zu dieser ersten Rats-
sitzung ausreichend Zeit, die notwendigen Absprachen und Vereinbarungen zwischen den Frakti-
onen zu treffen. Zudem werde der Haushalt in dieser Sitzung lediglich eingebracht, die zeitinten-
siven Beratungen würden dann in den folgenden Wochen anfallen. 
 

8.2 Beuys-Skulptur des Künstlers Anatol 
 
Ratsfrau Fremerey nimmt Bezug auf die Berichterstattung in der Rheinischen Post und fragt an, 
ob es zwischenzeitlich genauere Erkenntnisse hinsichtlich des von Anatol geschaffenen Beuys-
Kopfes gebe. Bürgermeister Spindler führt aus, dass in der kommenden Woche Gespräche zwi-
schen dem Künstler, dem Landrat sowie der Verwaltung anstünden. Danach erfolgen weitere In-
formationen. 
 

8.3 Unterschriftenliste zum Erhalt der AWO Tagesstä tte in Meerbusch-Büderich 
 
Ratsherr Peters äußert sein Befremden darüber, dass der AWO-Ortsverband Büderich die für den 
Erhalt der AWO-Tagesstätte gesammelten Unterschriften der Ersten Beigeordneten, Frau Mielke-
Westerlage, übergeben habe. Er stelle fest, dass sowohl Frau Mielke-Westerlage als auch die 
Verwaltung und alle beteiligten politischen Gremien der Stadt Meerbusch sich stets für den Erhalt 
eingesetzt und die notwendigen Schritte eingeleitet haben. 
 

8.4 Feinstaubbelastung im Krefelder Hafen 
 
Ratsfrau Fremerey führt aus, dass der Rheinischen Post zu entnehmen gewesen sei, dass die 
Belastung mit PMC-Feinstäuben am Krefelder Hafen, bundesweit gesehen, am zweithöchsten 
sei. Sie frage die Verwaltung, ob derartige Stäube auch Meerbuscher Stadtgebiet erreichen wür-
den und wie in diesen Fällen die Belastung sei. Bürgermeister Spindler sagt verwaltungsseitig ei-
ne entsprechende Prüfung zu. 
 
 
 
 
 

 
Meerbusch, den  17. Oktober 2008  
 
 
 
 
Dieter Spindler Jürgen Wirtz 
Bürgermeister Schriftführer 
 
 
  


